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Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Monatsspruch Juni
	 Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 
	 und Korn und Wein die Fülle.
						      Genesis 27,28

04. Juni		  Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Allianz - Gottesdienst		
		       parallel	 Kindergottesdienst/Lämmergruppe

11. Juni		  1. Sonntag nach Trinitatis
		  14.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gemeindefest

18. Juni		  2. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Regionaler Gottesdienst
				    in der Martin-Luther-Kirche in Schönheide

		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst/Lämmergruppe 
				    in Sosa

24. Juni		  Johannistag
		  20.00 Uhr	 Andacht auf dem Friedhof

25. Juni		  3. Sonntag nach Trinitatis
	  	   9.30 Uhr	 Gottesdienst 
		  (evtl. Ausfall, bitte über Schaukasten oder Internetkalender informieren!)
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst
				    mit Taufgedächtnis (April-Juni)		   

Monatsspruch Juli
	 Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, 
	 die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.
						      Matthäus 5,44-45

02. Juli		 4. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst/Lämmergruppe

09. Juli		 5. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst
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16. Juli		 6. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst/Lämmergruppe
		

23. Juli		 7. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst

30. Juli		 8. Sonntag nach Trinitatis
		    9.30 Uhr	 Gottesdienst
		  11.00 Uhr	 Kindergottesdienst/Lämmergruppe

Unsere Gemeindeveranstaltungen

Nachfolgend finden Sie unsere Gemeindeveranstaltungen. 
Wo Fragen auftauchen oder Dinge unklar sind, rufen Sie uns gerne an.

Ihre Kirchgemeinde Sosa – www.kirche-sosa.de
Bibelstunde
	 mittwochs, wöchentlich jeweils 	 19.30 Uhr  

Allianz-Bibelstunde
	 Mittwoch, den 14. Juni		  19.30 Uhr  

Zweckbestimmte Kollekten

11. Juni		 Missionarische Öffentlichkeitsarbeit 
25. Juni		 Kirchl. Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

09. Juli		  Arbeitslosenarbeit
23. Juli		  Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude
An den anderen Sonntagen sammeln wir für die eigene Gemeinde.
Die Kollekte am Ausgang in der mit „Kirchenbau“ gekennzeichneten Büchse, 
erbitten wir für Baumaßnahmen, speziell für die Innensanierung unserer 
Kirche und in der „Orgelpfeife“ für die Sanierung der Orgel. 

Gott segne Empfänger und Geber.
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Kindergottesdiensthelfervorbereitung 
	 nach Absprache

Junge Gemeinde
	 montags, wöchentlich jeweils 	 18.00 Uhr 	

Mütterkreis
	 Montag, den 05. Juni 		  19.30 Uhr im Pfarrhaus
	 Montag, den 03. Juli		  19.30 Uhr Sommerfest 
				                    (extra Einladung)	
Männerwerk  
	 Montag, den 12. Juni 			 
	 Juli - Sommerpause	
	
Allianzgebet der Frauen (im Eckzimmer)
	 Montag, den 12. Juni 			 
	 Juli - Sommerpause
		
Frauennachmittag  
	 Mittwoch, den 14. Juni  		  14.30 Uhr
	 Mittwoch, den 12. Juli		  14.30 Uhr

Hörgeschädigten Beratung mit Ursula Espig
	 Mittwoch, den 14. Juni  		  14.00 Uhr
	 Mittwoch, den 12. Juli 		  14.00 Uhr 

Posaunenchor
	 dienstags, wöchentlich jeweils 	 19.30 Uhr

Singkreis
	 donnerstags, wöchentlich jeweils	 16.00 Uhr

Kurrende
	 donnerstags, wöchentlich jeweils	 17.00 Uhr

Kirchenchor
	 donnerstags, wöchentlich jeweils	 19.30 Uhr

Kirchenvorstand
	 Donnerstag, den 08. Juni		  19.00 Uhr
	 Dienstag, den 11. Juli 		  19.00 Uhr  

Christenlehre und Konfirmandenunterricht
	 nach Plan und Absprache

Allianzgebet  
	 Montag, den 05. Juni		  19.30 Uhr - in der Kapelle
	 Montag, den 03. Juli 		  19.30 Uhr - im Pfarrhaus
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Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein:

Gemeinschaftsstunde
	 sonntags,	 jeweils 	 19.30 Uhr

Andachten im Sonnenhof

Freitag, den 30. Juni		  10.00 Uhr (Pfr.J. Giese) 
Freitag, den 28. Juli		  10.00 Uhr (?)

Unsere Gemeindebibliothek

montags von 17.00-18.00 Uhr geöffnet

Sommerpause vom 10. Juli bis 7. August
Wir wünschen all unseren treuen Lesern / 
Leserinnen eine schöne Sommerzeit.

Ab 14. August sind wir dann wieder für Euch da.
Auch NEUE Lektüre steht zur Verfügung.

	 Es grüßen herzlich	

	 	          Eva-Maria Fischer und Birgit Einer

Öffnungszeiten im Pfarramt:
Mo.	 10.00 – 12.00 Uhr
Di. u. Mi.	   8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 - 16.00 Uhr
Do	 geschlossen
Fr.	   8.00 – 12.00 Uhr

Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt, Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock / OT Sosa, 
www.kirche-sosa.de		 Mail: kg.sosa@evlks.de 	  FAX :	 037752 559860 
Konto für Kirchgeld und Spenden:	 IBAN: DE86 3506 0190 1800 4620 17	
Konto für Zahlungen:	 	 IBAN: DE11 3506 0190 1800 4620 09	
Redaktionsschluss: 22 Mai 2023	 Abgabetermin nächste Ausgabe: 12. Juli 2023

Telefonisch erreichen Sie:				  
Kanzlei	 037752 8296   /	 Dominique Mazijewski		  0171 2365 365

Pfarrer J. Giese	 037752 69401 /	Gemeindepädagogin A. Weigel		  037752 3820

Kirchner u. Friedhofsverwalter A. Unger 	 über Kanzlei

Vom 20. bis 23. Juni
ist das Pfarramt wegen 

Urlaub geschlossen
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Gemeindefest  

„WUNDERBAR“

Wir feiern es am 11.06.23
 14.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr

Wir freuen uns auch zu diesem Fest über eure Kuchengaben sowie herzhafte 
Brotaufstriche. (am Samstagnachmittag besteht im Pfarrhaus die Möglichkeit, 
Kuchen abzustellen. Am Sonntag sind wir von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr im Kinder-
garten zum Vorbereiten da und die Kuchengaben können entgegengenommen 
werden.

Ausstellung zum Thema: „WUNDERBAR“ 

Wir möchten noch einmal erinnern, Groß und Klein können selbstgebastelte 
Dinge oder Fotographien und selbstgemalte Bilder abgeben. (die natürlich nach 
dem Fest wieder in euer Eigentum übergehen) 
WO und bis WANN? 	 -	 Im Pfarramt oder im Kindergarten, 
				    bis eine Woche vor dem Fest. 

Wir wollen uns gemeinsam daran freuen.

Geheime Schriften - Apg 16,23-35



7

Liebe Spürnasen!
Habt ihr schon mal ein 
fröhliches Herz herum hüpfen 
sehen? Nein? Schade! Paul 
Gerhard hat ein Sommerlied 
geschrieben, indem er das 

Herz auffordert, das Schöne und Wohltuende 
in der Natur zu suchen.  Ihr Kinder singt das Lied sehr gerne. 
Es malt Bilder vor unseren Augen, lässt uns träumen und dankbar 
werden über Bäume, Blumen, Bienen, Schafe, das lebendige Wasser in 
den kleinen Bächen usw. Gott hat uns und unsere Erde so wunderbar 
geschaffen. 
Zum Thema „WUNDERBAR“ feiern wir unser diesjähriges 
Kindergarten- und Gemeindefest.  
Im Kindergottesdienst gibt es wieder jeden Sonntag spannende 
Geschichten zu hören. Wir werden nicht müde euch alle, auch in den 
Sommerferien, herzlich einzuladen.
Das Christenlehrejahr endet am 30. Juni 23. Wir starten ins neue 
Schuljahr ab dem 28. August 23. Ich habe mich über alle Kinder 
gefreut, die regelmäßig dieses Angebot der christlichen Unterweisung 
wahrgenommen haben. Wir konnten im vergangenen Schuljahr auch 
viele, schöne Spürnasentage erleben.  
Danke für alle Unterstützung von Eltern und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, bei der Arbeit mit den Kindern und in der Küche.

TERMINE für den KINDERGOTTESDIENST

04. Juni 23	 Allianz Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst und
		  Lämmergruppe 
		  Beginn:		 9.30 Uhr in der Kirche
11. Juni 23	 Kindergarten- und Gemeindefest zum Thema: Wunderbar 		
		  Dazu herzliche Einladung (Infos Seite 6)  
		  Beginn:		 14.00 Uhr in der Kirche mit Familiengottesdienst 
			   anschließend Feiern und Spielen im Kindergartengelände
Sonntage: 	 18. und 25.Juni 23
		   2.; 9.; 16.; 23.und 30. Juli 23 immer 11.00 Uhr Kindergottesdienst
		  am 25. Juni	  Taufgedächtnis April - Juni

Lösung von Seite 6: Zur Freiheit hat uns Christus berufen
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Kalte Nächte 
– Coole Konfis

Das Landeskonficamp 2023 ist Ge-
schichte und wir waren mit 25 lieben 
Konfis aus unserer Region dabei. Es 
war das erste große Konficamp seit 
Corona mit insgesamt 150 Teilnehmern 
und Mitarbeitern. Dieses Jahr fand es 

zum ersten Mal im Hochseilgar-
ten Moritzburg statt. Es war also 
ein richtiges Camp mit Zelten, 
nächtlichem Frieren, Lagerfeuer 
und intensiven Erlebnissen. So 
konnten wir Flösse bauen und 
diese auf dem Mittelteich testen. 

Nicht alle blieben ganz. Zudem wurde 
ganz viel geklettert. Passend dazu ging es 
thematisch ums Festmachen. Denn beim 
Klettern muss man einander festhalten. 
Genauso wichtig ist es, am Glauben und 
an Jesus Christus festzumachen. Dieses 
Festmachen (Confirmae) geschah vor 
allem im Abschlussgottesdienst, in die-
sem folgten viele Konfis der Einladung, 
sich segnen zu lassen. Neben den spiele-
rischen Elementen beschäftigten wir uns 
mit unseren Stürmen im Leben und dem, 
was uns vom Glauben ablenkt. So be-
trachteten wir die Geschichte vom unter-
gehenden Petrus (Mt 14,22-33) genauer. In einer zweiten Bibelarbeit blickten 
wir auf das Thema Vergebung im Bezug auf Joh 13,2-17 (die Fußwaschung). 
Was haben wir sonst noch erlebt? Ein Chaosspiel, das seinem Namen alle Ehre 
gemacht hat, einen kunterbunten Abend mit anschließender Campdisco, aus-
giebiges Spielen von Volleyball und Wehrwolf. 
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Übrigens nach dem Camp ist vor dem Camp: 
6. Klasse, aufgepasst: Vom 02.-05.05.2024 
findet das nächste Landeskonficamp statt. 
Fragt die, die mit waren. Sie würden es 
nochmal tun.  

☺  Eure Dominique

Ach ja: Es gab auch 
Besucher: Enten und 
Gänse, die durchs 
Camp liefen, aber 
auch Mücken und da-
von unzählige.
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© Reinhild Kassing / fundus-medien.de

Liebe Sosaer,
der Wunsch, irgendwann in meine Heimat 
zurückzukehren, hat sich erfüllt.
Auch aus diesem Grund übernehme ich 
noch einmal einen Teil der Kirchenmusik 
in Sosa und lade ALLE herzlich ein, die 
Freude am Singen wieder zu entdecken.

Unsere Chorproben finden 
donnerstags statt: 
	 17.00 Uhr Kurrende
	 19.30 Uhr Kirchenchor

Herzlich 
Petra Hoffmann
Tel.: 604847

Posaunenchor-Jubiläum  
                 der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 

Eibenstock und Schönheide
2 x 70 = 140 Jahre

10.06.2023  15:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Schönheide

Posaunenmusik bei Kaffee und Kuchen 
sowie Bildern der vergangenenJahre der 

Posaunenchöre

11.06.2023  14:00 Uhr
Festgottesdienst Stadtkirche Eibenstock 
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Zur Fürbitte

Das Sakrament der Heiligen Taufe empfing

Wir danken Gott und beten für den Getauften.

Kirchlich getraut wurden

 

Wir wünschen dem Paar Gottes Segen. 

Regionale Gebetstreffen begleitend zur Strukturreform

Nächstes Gebetstreffen: 07.06.2023 (Mittwoch) um 18.00 Uhr
	                    in Hundshübel / Pfarrhaus
	 05.07.2023 (Mittwoch) um 18.00 Uhr
	                    in Sosa / Pfarrhaus
	 August - Sommerpause

Information aus der Region

Vom 6. bis 11. Juni ist D. Mazijewski mit Jugendlichen aus 
unserer Region zum Kirchentag in Nürnberg.

Der Kirchentag ist natürlich umstritten, 
soll aber auch eine Reibungsfläche sein. 
Meinungsstreit ist wichtig. Streitkultur muss geübt werden. 
Das spüren wir in unserer Gesellschaft laufend.
Was ist dran? Was ist richtig? Wo sind wir auf der Suche? 
Wo haben wir uns verrannt? 
- Protestantismus lebt, 
wo man sich in Frage stellt, in Frage stellen lässt, 
die Dinge hinterfragt und gemeinsam nach neuen Ufern sucht.
Ein vielfältiges Angebot an Gottesdiensten, Bibelarbeiten, 
musikalischen Angeboten und Informationsveranstaltungen erwartet den Besucher.



Dieser Segenswunsch ist ein Teil des viel umfassenderen Segensspruches, den der alte 
Isaak irrtümlicherweise seinem Sohn Jakob „spendet“. Jakob ergaunert diesen „Erstge-
burtssegen“, indem er, die Blindheit des greisen Vaters ausnutzend, sich als sein Bru-
der Esau ausgibt. So ist dieser Segensspruch zwar an Esau adressiert. Der tatsächliche 
Empfänger jedoch ist Jakob. Jakob ist der Betrüger, Esau der um den Segen Betrogene.
Aber ist „Segen“ denn wirklich ein „Ding“, eine Ware, ein Wertgegenstand gar, der 
sich erlisten, verdienen oder kaufen ließe? Ist er eine Sache, die andere uns stehlen oder 
durch List entwinden könnten?
Genaugenommen ist dieses wie jedes Segenswort lediglich ein Gebetswunsch. Es bein-
haltet im Kern die Bitte um das, was sich unserer Verfügbarkeit entzieht, was wir nicht 
„in der Hand haben“. Segenswunsch und Gebetsbitte sind somit immer auch Ausdruck 
und Eingeständnis eigener Bedürftigkeit und Begrenztheit: Das, was jenseits eigener 
Machbarkeit liegt, wird zum Gegenstand des Segenswunsches. Und selbst dort noch, 
wo der Gottesglaube längst „verdunstet“ ist, lebt der alte Segenswunsch in säkulari-
sierter Gestalt fort: als weltlicher „Glückwunsch“. So wünschen wir uns immer wieder 
Glück, Gesundheit, Wohlergehen und so weiter. Wir erbitten und wünschen uns gegen-
seitig diese Glücksgüter, insofern sie unverfügbar, also „Geschenke des Lebens“ sind.
Der Segenswunsch an sich ist also genauso machtlos, wie es der Beter ist. Es lässt sich 
nicht einmal nachweisen, daß ein vorgebrachter Segenswunsch die Wahrscheinlich-
keit der Wunscherfüllung erhöhte. Die eigentliche Macht des Segenswunsches gründet 
auch gar nicht in ihm selbst, sondern in der Wirklichkeit, auf die der Segenswunsch sich 
beruft und mit der er durchaus rechnet: in den unendlichen Möglichkeiten und Chan-
cen des Lebens: Der Dichter Christian Morgenstern schreibt: „Es ist eines der tiefsten 
Worte: Bei Gott ist kein Ding unmöglich. Gott ist die 
Möglichkeit aller Möglichkeiten.“ Eben daraus ziehen 
Segenswunsch und Gebetsbitte ihre Kraft.
Im Lichte dieser Wahrheit freilich erscheint der „Se-
gensdiebstahl“ Jakobs von eher zweifelhaftem Wert, 
wie umgekehrt die „Segenseinbuße“, welche Esau ver-
meintlich erleidet, gar nicht als ein so schwerwiegen-
der Verlust zu bewerten wäre.
Mit dieser Betrachtung grüßt Sie ganz herzlich –
			    Ihr Pfarrer Christof Schumann, Johanngeorgenstadt




